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l�cchnct man aber richtig mit t=5 ( indem statt l 4·511C r i chtig l 5·6°R= l 9·5°C 

g ese tz t und die Differenz 19·5 - 14·5 = 5 gebildet \\"ird), so erhält man 

}( = 1,896.536 
übereinstimmend mit dem von S t a m p f e r  angegebenen Werte. 

Die Arbeiten des k. u. k. militärgeographischen 
Institutes im Jahre 1911. 

ln Ergllnzung de r im Heft l 1 vom Jahre 19 1 2  gegebenen Besprechung der 
·�litteilungen des k. u. k. milifargeographischen Institutes, XXXl. Band», mögen 
hier die im J ahre 19 1 1 vollführten Leistungen desselben angeführt werden. 

Das k. u. k. miliüi.rgeographische Institut gliedert sich in die •Geo d ätisc h e, 
l\l a p pi e r  u n g s-, Ka rt o g r a ph i s c h c, Te c h n i s c h e und Ad m i n i  s t r at i v e 
Gr u pp e». 

Die geodätische Gruppe umfaßt die A s t r o n o m is c he, die Tr i g o n  o -
m e trisc h e, die Nive ll em e nt- und die Kalklila b t e ilu n g. 

Die Mappierungsgruppc besteht aus der K o n s t r u kt i o n s a b  t e i 1 u n g, 
der Mappe u r s c h u l e, den �I a p pi e r  u n g s a b  t e i 1 u n g e n, der P h  o t o -
gram me tri s chen Ab tei 1 u n g und der 1\1 c c h an i s c h e n Werkst litte. 

Zur kartographischen Gruppe gehören die Ger i p p- und Te r ra i n z ei c h

n u n g s abteil u n g, die Evi denthaltu n g s a b t e i l u n g und das Archiv. 
Die technische Gruppe wird in die Ph otogr aph i e-, Heliogravüre-, 

� u p f e r s ti c h-, Li t h o g r a phi e un d P h o to 1 i t h o g r a phi e- und in die 

Pre s s e n  a b  t e i 1 u n g eingeteilt. 
Die astronomische Abteilung beschäftigte sich mit der l\l e s  s u n g 

d es Län g e n  u nte r schied e s l. O rdnu ng zwischen den Orten Str�tzahalom
Szatmfrr-N emeti (Domkirche) und Szatm{tr-Ncmeti (Domkirche)-Czernowitz (erz
bischöfliche Residenz), \\"eiche im 48. Parallel gelegen sind und \\'Odurch die 
Arbeiten der beiden vorhergegangenen Jahre abgeschlossen wurden. D iese Arbeiten 
dauerten 3 �lonate und erforderten nebst dem telegraphischen Zeitwechsel 122 
Zeitbestimmungen. 

Außer dem wurde auf dem Trigo nomete r  1. Ordnui1g Szatmitr-Nemeti nach 

3 l\Iethoden di e Po 1 h ö he bestimmt. (Zeitdauer 3 Wochen.) 
1m Rauristale, im Gastein- und unteren l\lölltale fanden r e 1 a t i v e 

Sc h w erem e s  s u n g e n  mit dem Vierpendelapparat statt. Als Referenzstation 
wurde für ersteres Rauris, für die beiden letzteren Böckstein gew�ihlt. Die Be

obachtungen wurden derart d urchgeführt, daß der eine Beobachter auf der Re
ferenzstation und der z\\·eite g 1 eich ze i t i g  auf der Außenstation jedes Pendel 

nach vorher festgestelltem Programm beobachtete. T�iglich mittags wurde die 
Uhr der Außen station mit der in der Referenzstation durch telephonisches Ab
horchen verglichen. Diese B eobachtungen benötigten 21;� l\Ionate, während 
welchen auch 34 Zeitbestimmungen aus Sternkulminationen mittels des Passage-
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instru m c n tes gemacht wurden.  Es wurd en i m  ganzen 1 5  Schwere-St at ionen be
st immt .  Zu Begi nn und Schluß der Beobachtungen wurden säm t l i ch e  Pendel auf 
den R eferenzstationen wiederho l t  vergl ichen.  

Die trigonometrische Abteilung beschäftigte s ich mit  der Vervo l l 
stän digung d e s N e t z e s 1 .  0 r d n u n  g i n  Kärnten und K rain,  beziehungsweise 
der R ekonstruktion dreier verloren gegangener Pu nkte. Es wurden innerhal b 
3 1;1 Arbeitsmonaten 1 1 Pyrami den erbaut und  auf 8 Stationen 4 1  Richtungen 
b eobach te t . In Bosnien wurden Ergänzungsm essungen zur günstigeren Verbin 
dung u nseres Ne tzes' 1 .  Ordnung m i t  j enem Serbiens durchgefüh rt. (4 Pyram iden,  
3 R ichtungen au f 1 Stat ion ,  11� l\lon at . )  

T r j a  n g u 1 i e r  u n g e n  2. u rr d 3 .  0 r d n u n g wurden für l\fappierungs
zwecke i n  Tirol i m  R aume Dreiherrnspi tze, Granatsp i tze, Huben . Li enz , To b l ach 
vol lzogen .  In 8 Arbei tsmonaten wurden von 2 O ffiz ieren 1 76 Pyram iden erbaut 
u n d  au f 85 S tationen 1 430 Rich tu ngen und  1 580 Zenithdistanzen gem essen . 
242 Punkte (hieven 66 Kirchen etc.)  wurden der Höhe und Lage n ac h  best i m m t .  
Es waren hiebei 1 29 Bergbesteigungen über 2000 m und 5 8  über  3000 m erfor· 
derli ch .  *) · 

' Für Zwecke der Übungsmappierung wurde i n  Niederös terreich im Ansch luß 
a n  das Netz 2. Ordnung und an das Präzisionsnivel lement i m lfaume Ybbs, 
St .  Leonhard am Forst, Kilb, If abenstein, Frankenfels,  Gresten und S teinakirchen 
e i n e  Tri angu l i erung durchgeführt .  Es wurde h i ebei  eine 1 5 111 hohe Gerüstpyra
mide, ferner eine 1 0  m hohe m i t  3 ·  S m hohem Instrumentenstand, i m  ganzen 
96 Pyrami den und Baumsignale erri ch tet. 703 Rich tungen u n d  58 1 Zeni th
d istanzen wurden von 53 Stationen zur  Festlegung von 1 1 5 Punkten in  7 A rbeits·  
monaten gemessen . Die  un terirdische  .Mark ierung der Trigonome ter erfolgte durch 
9ußeisenröhren von 30 cm Länge und 5 cm Stärke,  die o berirdische durch 
Zem entmarkstei n �  von 1 5  X J S cm Querschni t t  und 60 cm Länge . 

D i e  Nivellementabteilung befaßte si ch m i t  der 1 .  und 2. Messung d er 
Eisenbahn strecke Trient-Tezzo und der Strecke Toblach - Acquabona. Bei be iden 
wurde der Anschl u ß  nach Italien bewirkt .  Ferner erfolgte die Kontrollm essung 
der 1 66 km langen E isenbahnl inie Möllbrücke - Sachsenburg-Franzensfeste. 
H iebei wurden 25 sei twärtsli egende Pun k te durch doppel te Seitennivel leme n ts 
einb ezogen.  Im ganzen wurden 66 1 km m i t  7047 Ständen n i vel l iert . ·  (Arbei tszei t :  
4 O ffiziere 1 2  Woch en , 1 Offizier 1 4  Woch en.)  Es wurden 9 9  prismatische 
Höhenm arken an Bauobjekten u n d  238 Stei n m arken gesetzt .  

Außerdem wurde ein doppel tes Nivel lement e n tl ang der Straße St.  Pöl te n 
Scheibmü h l - St.  Vei t ausgeführt,  welches gelegen t l ich b i s  Leobersdorf wei ter
geführt  werden w i rd .  In der Zei t vom G. November bis 16. Dezember wurden 
38 km m i t · 1042 Ständen von e inem O ffizier doppel t  e innivel l iert  und 3 3  pris
matische  Höhenm arken gesetzt .  

-·---
·Y.·) Bei dieser hervorragenden Leistung muß wohl berücksichtigt werden, daß dem k. u„ k. 

rni l i tärgeographischen Iastitut eia vorzügl ich ausgeb i ldetes Hi lfsperso11<1l :111 · Uateroflir.ieren und Sol
daten zur Verfügung steht. 
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Vor und nach der  Fel darbeit wurden absolute ,  w:ihre n d  derselben r elat ive 
Lattenvergleichungen durchgeführt. H i ebei ergaben sich bei den vier ver
wende ten Latten i\ nderu ngen des Lattenmeters um + 7, + 40, + 13  und - + 
Mikrons. 

Aufgabe der Kalkülabteilung w ar die Ausgleichung des i m  westl ichen 
Ungarn gelegten Fül lnetzes,  welches zur Ausfül lun g  der inn erhalb des mi ttleren 
K ranzsystems bisher leergebl iebenen R äume diente.  Es wu rden h i ezu die vom 
k.  u n g. K a t a s t e r  gem essenen G ru n dl in ien und Winkelbeobachtungen ver
,,·endet .  (53  Bedingungsgle ichungen. )  Ferner w urde e ine  Zusam m enstel lung der 
Stationsabschlüsse der 1 9 1 1 i n  Kärn ten und Krain beobachteten Stationen 1 .  
Ordnung, d i e  nötigen Berech nu ngen zur R ekonstruktion dreier verloren gegan
gener Punkte und d ie  Berechnungen zur Einführung der Ha l ler  Basis i n  das 
Hauptnetz aer Land estriangulierung ( N e tz mi t  2 7  Bedingungsgl eichungen) ge
mach t .  U n ter  H e ranziehung der Beobachtungen des k .  u n g.  K a t a s t e r s  wurden 
d ie  vorberei tenden Arbeiten zur Berechnung eines günstigere n ,  engmaschigeren 
Netzes für Lan desvermessun gsz\\'ecke innerhalb dreier sehr großer Gradmessungs
dreiecke bei den Trigonometern C e  p e 1 i s u n d  P 1 j e s  e v i c a  begonnen . 

Die  Feldarbei ten der Mappierungsabteilungen dauerten vom t\ .  Mai 
bis Ende Oktober.  Es wurden 1 1 06 f..:m'!. von d er Neuaufnahm e  1 : 2 5.000 i n  
Tirol au fgenommen. 8480 !.:m'! der Originalaufn ahme wurden i n  Bosnien u n d  
Slavonien,  7 93 !.:m2 i n  Nordböhmen u n d  1 5 5 k m 2  bei  Bu dapest revi diert .  B e i  
Zara wurde d i e  R evision d e s  Manöverterrai ns ( 1 : 50 .000) durchgeführt.  

Zur Darstel lung der Leistungen der Photogramm etrischen Abteilung 

folge der dem < I nternationalen Arch iv für Photogrammetrie,  Band III ,  3 ,  ent
l ehnte  Artikel . 

D i e  W i n t e r a r b e i t 1 9 1 0 1  1 1  w urde ausschl ießlich m i t  dem Stereoau to-, 
graphen M .  9 durchgeführt .  Es wurden 70 S tan dpunkte gerechnet u n d  aufge
t ragen, woraus 4 1 9  km2 Schi chtenplan- und 6 7 8  H öhenpunkt e. resul tierten . 

D i e  F e  1 d a r b e  i t, stereopho togramm e trische Aufnahm e ,  wurde als Vor
arbeit  für die N euau fnah me in Tirol  tortgesetzt .  B earbeitet  wurden e tw a  800 
Quadratki lometer im Raume Sand i n  Taufers- Sch\\'arzenste in - Dreih errnspitze
Riesenternergruppe ; von Mit te  Jul i  bis M i tte  September wurden 74 Standpunke 
mit 436 Bildern erledigt. Der vern- en dete « Hochgebi rgsphoto theodol i t  M. 9» der 
Firma C .  Z e i ß ,  J e n a, hat  s ich seh r gut bew�i.h rt .  

ln S ü d  d a  1 m a t i e n wurden als Fortsetzung einer anderw e i tigen Aufnahme 
1 6  Standpankte mit  74 Bildern Ende :\Iai  <lbsolviert .  

Der n eu e  Stereoautograph .M.  1 1  kam in  der Winterperiode 1 9 1 1 / 1 2  in  
Verwendung. Versuche i n  B a  1 1  o n a u  t n a h m e n w urden vorgenommen.  

In der Mappeurschule fand d ie  zweimonatl iche Übung bei ·Aspang und 
Edl itz statt .  Jeder Frequentant hat te  1 2  !mt2  m i t  reduziertem Kataster und 
\ · 5 lmi2 ohne Kataster aufzunehmen.  

Künft igh i n  wird d ie  Ausbi ldung der Mappeure 1 8  �lonate ,,,;ih ren , um die  
theoretische Ausbi ldung inte nsiver zu gestal ten , d ie  Übungsm appierung zu ver
längern u n d  deren Ausarbei tung im darauffolgenden Winter zu ermöglichen.  
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Von den Arbei ten der kartograph ischen G ruppe wiire zu crw�ih ncn ,  
daß zur Herstel lung von farbigen Spezialkarten Versuche unternommen wurden 
die sowei t  gediehen sin d ,  d aß bere i ts d as Bl a t t  9- XXII  Hohe Tatra in cl iese1'. 
Ausführung erscheinen wird. Ferner wird e in neuer Zei ch enschl üssel für säm t l i che  
offiz iel l en Kartenwerke angelegt und e i n  neues Übersi ch tsblatt 1 : 2,000. 000 m i t  

Ein tragung der Kreis- und Bezirkshauptmannschafts- und  Komi tatsgrenzen und 
deren Am tssitzen hergestel l t .  

Von den im Jahre 1 9 1 1 bew irkten Neuanschaffungen wäre der Ankauf 
e i ner Rechen maschine ,  eines Vierpendelapparates,  einer Gummidruck-Rotations
presse und  eines S tereoautographen ·M. 1 9 1 1 hervorzuheben. 

Die 1 9 1 1 verkauften Kartenwerke brachten 644.348 K ein .  

Aus dem XXXI. Band d e r  c jfittei lungen des k .  u.  k .  mil i . ärgeographischen Ins 1 iutes>, 
zusamm�ngestellt von Geometer L t! g o. 

Literaturbericht. 
1. Bücherbesprechungen. 

Zur Rezension gelangen nur Bücher, welc he der Redaktion der Ö s t e r  r. Z e i t s c h r i f t f ü r 
V e r m e s s u n g s w e s e n  zugesendet werden. 

Bibl iotheks-Nr. 498 .  « Schriften des Verbandes zur Klärung der W ü n s c h e l 
r u t e n fr a g e. � Heft 4, 1 04 S. S tuttgart 1 9 1 3 , Konrad W i t t w e r. Preis l\'lk. 2 ·40. 

Nachdem im Jahrgange 1 9 1 2 , S .  62 Heft 1 und 2 und S .  2 8 8  Heft 3 dieser 
Schriften besprochen wurden, sei hier aut das soeben erschienene Heft 4 aufmerksam 
gemacht, das folgende Abbandlungen enthält : 

1 .  Einige Versuche über die Einwirkungen auf den Rutengänger. Ein Protokoll 
von wirk! .  geh. Admiralitätsrat G.  F r a n c i u s .  

2 .  Ergebnisse der Tätigkeit des Landrates von Uslar in Deutsch land .  Bea1 beitet 
von Graf Karl v .  K l i n c k o w s t r o e m, mit einer Vorbemerkung des Verbandsausschusses 
und einem Vorworte des Bearbeiters. 

3. Die Dichtungsarbeiten an der Gothaer Talsperre zu  Tambach. Von Stadtbaurat 
G o e t t e  in Plauen . W . 

* • 
• 

Bibliotheks-Nr. 52 1 .  Dr. W. J o r d a n , weil .  Professor an der Techn ischen 
Hochschule zu Hannover : « Ü p u s  P a l a t i n u m . Sinus- und  Cosinus-Tafeln von 
1 O'' ZU 1 o·�. » Zwei t e  berich ti gte Auflage. 270 Seiten. H an n over und Leipzig 
1 9 1 3 , H a h n 'sche Buchhandlung. Preis M. 7· --.  

Für  trigonometrische und  polygonometrische Rechnungen und  andere geodätische 
Berechnungen ist es oft vorteilhafter, nicht mit Logarithmen„ sondern mit den natür
l ichen trigonometrischen Funktionen zu rech nen . Diesem Bedürfnis ist J o r d a n  durch 
?ie Herausgabe des « Opus Palatinum » . entgegengekommen . Von diesem im Jahre 1 89 7  
i n  erster A uflage erschienenen Tafelwerke hat die Hahn 'sche Buchhandlung in Hannover 
ei�e zweite Auflage veranstaltet, welche sich darauf beschränkte, die wenigen im Satze 
sei ther aufgefundenen Fehler zu berichtigen, sonst aber wurde an der ursprünglichen 
Auflage nichts geändert. 

· 
Die Tafeln enthalten die Werte der Sinus und Cosinus auf 7 Dezimalstellen für 

a� le Winkel des ersten Quadranten von l O" zu 1 0". Für die In terpolation sind nur 
die Differenzen ,  aber keine Proportionaltäfelchen b eigegeben,  was einerseits mit  Hinweis 
�uf die ohnehin kurzen Intervalle in den Argumenten , anderseits mit Rücksicht auf die 
tn den meisten Fällen, namentl ich bei polygonalen Zügen , überhaupt genügende Abrun· 


